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Das Programm
der Potsdamer Kinos
finden Sie auf Seite 7.

Kabarett Obelisk Ein bisschen Pass muss sein
- Ein Heimatabend 19.30 Uhr
Hans Ottö Theater Schöne neue We/t19.30 Uhr
fabrlk Potsdam Festival Nitka Konzert, 22 Uhr
Potsdam Museum - Forum für Kunst und G.
schichte Führung • Fokus Sammlung 18 Uhr

Kabarett Obelisk Ein bisschen Pass 19.30 Uhr
NIkolaisaal Der Traumzauberbaum 17 Uhr
T-Wert! Festival Nitka FreIheit, David Brandstät-
ter/shifts Tanz, 21 Uhr
fabrik Potsdam Festival Nitka Polska, Agata
Maszkiewicz Tanz, 20 Uhr
Waschhaus Big Band Schwungkollegium
15 Uhr, Mine 20 Uhr
fabrik Festival Nitka JazzLab, 22 Uhr
Uranla-Planetarlum Heroststembilder des
Herbstes Führung, 19.30 Uhr
Theaterschlff Champagner aus Teetassen.
Es liest Jutta Wachowiak, 19.30 Uhr

Kabarett Obelisk Ein bisschen Pass 19.30 Uhr
Theaterschlff Nacktbadestrand 19.30 Uhr
Hans Otto Theater Der Besuch der alten Dame
von Friedrich Dürrenmatt, 19.30 Uhr

fabrik Festival Nitka Mothers of Stee/18 Uhr
Action is primaryTanz, 21 Uhr
T-Wert! Festival Nitka Noish Marysia Zimpei &
Bryan Eubanks Tanz, 20 Uhr
NIkolaisaal Landespolizeiorchester 18 Uhr
Undenpart! Floyd Reloaded 20 Uhr

Hans Otto Theater Drei Schwestem 19.30 Uhr
T-Wert! Festival Mtka FreIheit David Brandstät-
ter/shitts Tanz, 18 Uhr
SchIffsrestaurant John Bamett Marty Hall
Blues, 18 Uhr
Nlkolalsaal Maxi Arland 16 Uhr

Hans Otto Theater Geächtetvon Ayad Akhtar,
18 Uhr, anschl. Publikumsgespräch
Uranla-PIanetarium Stemsagen für Kinder
14 Uhr Aktueller Stemenhimmel16 Uhr

Kabarett Obelisk Ein bisschen Pass 19.30 Uhr
Waschhaus Dota 20 Uhr
Schlffsrestaurant John Bamett Landratten
Lese-Lounge mit Michael Gerlinger, 19.30 Uhr

Kabarett Obelisk Dreimal täglich eine mit An-
drea Meissner & Helmut Fensch, 19.30 Uhr
Nlkolalsaal Das Pferd auf der Geige, 10 Uhr
Stadt- und LandesbIbliothekGestorben wird
immerChristine Anlauft, Krimilesung, 18 Uhr
Waschhaus Drum Klub 20.30 Uhr
Kunstverein KunstHaus Künstlergespräch
Hubertus von der Goltz, 19 Uhr

Vorwahl Pobdam 0331

POTSDAM-ADRESSEN

fabrIk, Schiffbauergasse 10, Tel. 240923
Hans Otto Theater, Schiffbauergasse 11,
Tel. 9 8118
Kmaett, Charlottenstr. 31, Tel. 29 1069
K_heIeIn K-m-, Ulanenweg 9,
Tel. 200 80 86
l.IncIenpaIk, StahnsdorferStr. 76, Tel. 747970
NlkoIalilaal Wilhelm-Staab-Str. lCH1,
Tel. 288 88 28

PotsdMII Museum - Forum für Kunst IAId
Geschichte, AmAlten Markt 9, Tel. 2896868
~JoIInBamett
Schiffbauergasse 12a, Tel. 2012099
Stadt-1AId I.MldesblblIotIIek Im Blldungsfonmt,
Am Kanal 47, Tel. 289 64 01
T-Wert!, Schiffbauergasse 4e, Tel. 71 91 39
Theatenc:hllf, Schiffbauergasse Tel. 972 302
Uranla-Plenetartum, Gutenbergstr. 71/72,
Tel. 2 702721
Waschh_, Schiffbauergasse 6, Tel. 27 15 60

AUSSTELLUNG
Hubertus von der Goltz
Schwarz und Weiß, Licht und
Schatten, Mensch und Objekt -
Hubertus von der Goltz' Arbei-
ten sind immer irgendwie zweidi-
mensional. Den in Berlin und
Potsdam lebenden Künstler inte-
ressiert dabei immer wieder das
Thema Balance. So kombiniert
er den Menschen als kleine Figur
mit überdimensional großem Ge-
bälk und Mauerwerk. Solche
scherenschnittartigen Installatio-
nen packt er mitten in den städti-
schen Raum, auf Hausdächer
und an Fassaden. Es geht aber
auch kleiner. Die Gebilde spielen
mit Raumtiefen, Licht und Schat-
ten und bieten je nach Standort
neue visuelle Effekte. "Über-
gänge" heißt die jetzige Ausstel-
lung, bei der sich der Mensch
gleich einer Spielfigur durch eine
nüchterne Welt, durch Fluch-
ten, Tunnel oder Abgründe be-
wegt.

TANZ
Nltka-Festlval
"Oops", also Hoppla, heißt das
Tanztheater von Anita Wach,
entstanden in Zusammenarbeit
mit dem slowenischen Theaterre-
gisseur Bojan Jablanovec. Das
Stück wird im Rahmen des Festi-
vals Nitka aufgeführt: .Performa-
tive Kunst aus Polen und
Deutschland". "Oops" befasst
sich mit dem Mechanismus der
Fehler, aus denen es kein Entkom-
men gibt. In einem ironischen
und dynamischen Tanzsolo lässt
sich Anita Wach von der Kraft
des Unfalls, des Scheiterns und
der verpassten Geste treiben.
"Ich fühle mich wie ein Fehler.
An einem Sommerabend vor 39
Jahren wurde ich mit Leiden-
schaft entgegengenommen. Aber
meinem Vater entfuhr ein
.Oops'. Ich kann das nicht ändern
oder korrigieren. Und das Eini-
zige, was folgt, sind weitere
Oops."

- fabrik, So2.10.,20 Uhr, Festi-
val von 30.9_bis 2.10_,12-24 €,
wwwJabrikpotsdamde

- Kunstverein KunstHaus, Di
11-15Uhr, Mo-Fr 11-18 Uhr, Sa/So
12-17Uhr, bis So23.10.,Eintr. frei

KONZERT
KAP modern - Grenzgänger
Die Reihe "KAP modern" be-
schäftigt sich mit dem Zusam-
menhang von Musik und Leben
in einer sich ständig verändern-
den Gesellschaft. "Inter Pares"
unter Gleichen, heißt das Kon-
zert mit zeitgenössischer und
Neuer Musik zur Fragestellung,
wie ein Miteinander in Zeiten
der Globalisierung funktionieren
kann. Freie Kombinationen,
Gleichberechtigung, offene Zeit-
strukturen und Simultaneität
sind kompositorische Elemente
und auch gesellschaftliche Phäno-
mene. In den Stücken von
Erkki-Sven Tüür, Minas Borbou-
dakis, Georg Friedrich Haas, [o-
hannes Kreidler, Mauricio Kagel,
Will Redman und Karlheinz
Stockhausen werden solche For-
men ausprobiert - Musiker auf
Augenhöhe oder ein absurdes Ex-
periment: Was passiert, wenn
ein Kompositionsauftrag in Billig-
lohnländer ausgelagert wird?

- Nikolaisaal, Do 29.9., 20 Uhr,
15€
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